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Merkblatt zum Veranstaltungskonzept


Grundsätzliches
Das Veranstaltungskonzept muss nicht alle Punkte der Vorlage abdecken, weitere Punkte können durch den Gesuchsteller aufgeführt werden. Es muss für den jeweiligen Anlass passen und nachvollziehbar sein.

Dokumente für die Bewilligungsbehörde
Die Kapitel 1, 2, 3, 5, 6, 7, 8, 9 und Anhang 11.1 Vereinsstatuten, 11.2 OK-Kontaktliste und 11.4 Risikomatrix und Massnahmen werden für das Dossier Extern zusammengestellt. Diese sind im Konzept mit einem Stern (*) versehen. Die Dokumentation dient zur Information der Stadtverwaltung und der Sicherheitsorganen über die bevorstehende Veranstaltung, damit diese geprüft werden können.
Kontakt Stadt Liestal:
Stadt Liestal
Abteilung Sicherheit
Rathausstrasse 36
4410 Liestal

061 927 52 27
sicherheit@liestal.ch

Diese Stelle koordiniert die Vernehmlassung mit der Feuerwehr, Polizei, Sanität, Bürgergemeinde und Werkhof.
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Der Schweizer Grenzwert für Musikveranstaltungen liegt generell bei einem Mittelungspegel von 93 dB(A). Mit einer speziellen Bewilligung der zuständigen kantonalen Behörde (was bei grossen Festivals häufig der Fall ist) darf der Mittelungspegel im ganzen Publikumsbereich maximal 100 dB(A) betragen.
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Diese Stelle koordiniert die Vernehmlassung mit der Feuerwehr, Polizei, Sanität, Bürgergemeinde und Werkhof.
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